
 

 
 

 

 
 
Beziehen Sie Stellung! Utopie kann scheitern, der Versuch ist wichtig. 
 
In Auseinandersetzung mit Macht und Ressourcen gestaltet das Forum Stadtpark 
das Festival GOLD – Armut war gestern. 
Ausgehend von der Position der Reichen rufen wir auf, sich mit diesen Themen zu  
beschäftigen.  Wenn wir von Reichtum reden, schließen wir uns nicht aus, Österreich 
ist eines der reichsten Länder der Welt. Wir rufen auf, aus der Position der Mächtigen 
heraus zu denken und zu agieren. 
 
Die Macht ist in unseren Händen! 
Wir wollen die Macht, die wir haben, nützen und in unseren Visionen zum Ausdruck 
bringen. Wir wollen die Macht nützen, sei es durch den Entwurf utopischer 
Weltbilder, sei es durch die Formulierung von Kritik und Analyse an der Verteilung 
von Macht in unserer Welt. Es geht um die Macht, die wir haben, gerne hätten, der 
wir unterworfen sind und die wir gerne ausüben würden. 
 
Die Ressourcen sind in unseren Händen! 
Wir wollen die uns zur Verfügung stehenden Ressourcen nützen und den globalen 
wie regionalen Umgang mit Ressourcen zur Ressource unseres Festivals machen. Es 
geht um Arbeit, Reichtum, ökologische wie ökonomische Schätze. Wie gehen wir mit 
ihnen um? Wie sehr entziehen sie sich uns? 
 
 
GOLD – Armut war gestern ist ein Low-Budget-Festival. 



 

 
 

 

 
 
Ausschreibung 
 
Für das Forum Festival 2007 mit dem Titel GOLD – Armut war gestern, das von 
20. April bis 5. Mai 2007 stattfindet, werden Projektvorschläge aus allen 
künstlerischen Bereichen für das Festivalprogramm gesucht. 
 
 
Wer kann ein Projekt vorschlagen? 
 
Jede/r innerhalb eines 100-Euro-Anreiseradius (one-way) mit einer Idee zum Thema: 
einzeln oder gemeinsam arbeitende KünstlerInnen, Kulturschaffende und 
WissenschafterInnen, in Kunst und Gesellschaft tätige Initiativen und Vereine. 
 
 
Wer wählt die Projekte aus? 
 
Die Festivalleitung in Zusammenarbeit mit dem ProgrammFORUM trifft die 
Entscheidung aus den eingegangenen Projektvorschlägen. Die Entscheidung erfolgt 
unter Ausschluss des Rechtsweges. Direkteinladungen und Aufträge ergänzen das 
Programm. 
 
 
Wer organisiert das Forum Festival 2007? 
 
Der KünstlerInnenverein Forum Stadtpark veranstaltet nach 2005 zum zweiten Mal 
das Forum Festival. Finanzielle Unterstützung erhalten wir von der Stadt Graz, dem 
Land Steiermark sowie der Sektion Kunst im Bundeskanzleramt der Republik 
Österreich. 
 
Die Festivalleitung bilden Dieter Boyer, Hermi Ria Grabner, Anton Lederer, Ursula 
Obernosterer und Nora Theiss. 
Das ProgrammFORUM, das für die inhaltliche Konzeption des Forum Stadtparks 
verantwortlich ist, besteht aus Rainer Binder-Krieglstein, Dieter Boyer, Daniel 
Erlacher, Hermi Ria Grabner, Herwig Höller, Daniela Jauk, Monika Küttner, Judith 
Laister, Anton Lederer, Margarethe Makovec, Ursula Obernosterer, Marusa Sagadin, 
Stefan Schmitzer und Martin G. Wanko. 



 

 
 

 

 
 
Wie sehen die räumlichen Möglichkeiten (=die Module) aus? 
 
Das Forum Stadtpark steht mit allen seinen Räumen und Räumlichkeiten zur 
Bespielung zur Verfügung. Das Gebäude ist in 11 Module unterteilt. 
 
Modul 01 Schaukasten (B x H x T = 2,1 x 0,9 x 0,19 m) 
Modul 02 Vorraum (19,5 m2;  RH = 2,82 m) 
Modul 03 Salon (14,3 m2; RH = 2,82 m) 
Modul 04 Hauptraum (170 m2; RH = 3,70 m) 
Modul 05 Galerie (15 m2; RH = 2,5 m) 
Modul 06 Teeküche (26,9 m2; RH = 2,5 m) 
Modul 07 Kantine (83 m2; RH = 2,5 m) 
Modul 08 Terrasse (40 m2) 
Modul 09 Außenleinwand (B x H = 4,8 x 2,9 m) 
Modul 10 Stirnwand (B x H = 6,5 x 4,3 m) 
Modul 11 Keller = Music Club Veilchen (80 m2; RH = 2,85 m) 
 
Nähere Details zu den Modulen finden sich auf der Festivalwebsite 
http://www.forumstadtpark.at/gold 
 
Legende: B = Breite; H = Höhe; T = Tiefe; RH = Raumhöhe 
 
Was soll der Projektvorschlag beinhalten? 
 

• ein ausgefülltes Anmeldeformular mit den Daten des/der ProjektleiterIn 
• Beschreibung des Projektes 
• Kurzbeschreibung des Projektes (max. ½ DIN-A4-Seite) 
• eine möglichst aussagekräftige Visualisierung, Skizze, Skript oder andere 

Darstellung der geplanten Umsetzung 
• Ort der Realisierung bzw. räumlich-situative Anforderungen dem Modulsystem 

folgend 
• Selbstdarstellung inkl. einer Dokumentation der bisherigen künstlerischen 

Tätigkeit der ProjektverfasserInnen und ProtagonistInnen 
• Finanzplan 

 
Der Projektvorschlag kann auf Deutsch oder Englisch eingebracht werden. 



 

 
 

 

 
 
Bitte beachten 
 
Keine Originale einsenden, da eingesandtes Material NICHT retourniert wird! 
Das Forum Stadtpark übernimmt keine Haftung für eingesendete Unterlagen. Aus 
einer Ablehnung erwachsen den ProjektverfasserInnen keinerlei Ansprüche 
gegenüber dem Forum Stadtpark oder im Auftrag des Forum Festivals handelnden 
Personen. 
 
 
Abgabe 
 
Der Projektvorschlag kann per Post (DIN-A4) oder per E-Mail (bevorzugtes Format: 
Word- oder PDF-Datei bis 2 MB) erfolgen. Zusätzliches visuelles Material kann in 
folgenden Formaten beigelegt werden: Prints, VHS (PAL) DVD, CD-ROM (PC und 
MAC kompatibel). 
 
Einreichungen an: 
 
Forum Stadtpark 
c/o GOLD 
Stadtpark 1 
8010 Graz 
Österreich 
 
gold@forumstadtpark.at 
 
 
Abgabeschluss: Montag, 2. Oktober 2006 (Poststempel) 
 
 
Für weitere Informationen und Anfragen kontaktieren Sie bitte das Forum Stadtpark 
unter Tel.: +43(0)316/827734, Fax: +43(0)316/827734-21, 
http://www.forumstadtpark.at/gold 
 
 


